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Bauarbeiten am WCC Bonn sollen zügig wieder aufgenommen  
werden 

 

 Christopher Seagon, vorläufiger Insolvenzverwalter der mit der Bau-
ausführung beauftragten SMI Hyundai Europe, hat erste Gespräche 
mit den Beteiligten aufgenommen 

 Ziel ist es, den Schaden zu begrenzen und das Objekt nach Möglich-
keit so schnell wie möglich fertig zu stellen  

 Derzeit erarbeiten Seagon und sein Team entsprechende Konzepte  

 

 

Berlin/Bonn, 1. Oktober 2009 – Der vorläufige Insolvenzverwalter der SMI 

Hyundai Europe GmbH, Christopher Seagon, hat erste Gespräche mit den Betei-

ligten, darunter Vertretern der Stadt, der Sparkasse KölnBonn sowie den Liefe-

ranten aufgenommen. „Alle Beteiligten haben deutlich gemacht, dass sie ge-

meinsam das Ziel haben, das World Conference Center Bonn so zügig wie mög-

lich fertig zu stellen“, sagte Seagon.  

Er und sein Team sind derzeit dabei, sich einen Überblick über die genauen Ver-

hältnisse zu verschaffen und Konzepte zu erarbeiten, wie die Umsetzung einer 

schnellen Baufortführung gelingen kann. „Wir wollen den Schaden für alle Betei-

ligten begrenzen. Deshalb müssen wir schnell weiter bauen, denn die Kosten, die 

durch den Baustopp verursacht werden, können erheblich sein“, sagt Seagon. 

Derzeit prüft er genau, welche Beiträge die Beteiligten leisten müssen, damit der 

Bau wieder aufgenommen werden kann. Mit ersten Ergebnissen rechnet Seagon 

in den kommenden knapp zwei Wochen.  

Die Verantwortlichen der SMI Hyundai Europe GmbH hatten vergangene Woche 

an ihrem Unternehmenssitz in Berlin beim dortigen Amtsgericht Charlottenburg 

Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt, da nach ihrer Ansicht 

die Auftraggeber die Finanzierung nicht mehr sicher gestellt haben. Das Amtsge-



richt hat daraufhin am Freitag Rechtsanwalt Christopher Seagon von der Kanzlei 

Wellensiek zum vorläufigen Insolvenzverwalter über das Vermögen der SMI 

Hyundai Europe GmbH bestellt.  

 

Über die SMI Hyundai Europe GmbH 

Die SMI Hyundai Europe GmbH mit Sitz in Berlin ist als Generalübernehmer die 

bauausführende Gesellschaft des Bauprojekts World Conference Center Bonn. 

Über die SMI sind etwa 200 Nachunternehmer mit der Erstellung der einzelnen 

Gewerke beauftragt worden. Die Höhe der Forderungen der Handwerksunter-

nehmen gegenüber SMI werden derzeit im vorläufigen Insolvenzverfahren ge-

prüft. 
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